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Laufbus
Schulbus auf Füßen 
an Thüringer 
Grundschulen

Der Laufbus: sicher und mit Spaß zur Schule

Mit dem Laufbus können Kinder ihren Schulweg üben und 

gemeinsam mit Freunden sicher zurücklegen. Das stärkt 

den Gruppenzusammenhalt und ermöglicht es den Schul-

anfängern, schnell Kontakt mit anderen Kindern aufzuneh-

men. Die Eltern werden durch den Laufbus entlastet, da sie 

ihr Kind nicht jeden Tag zur Schule bringen oder abholen 

müssen. Und nicht zuletzt: jeder Fußweg hilft Ihr Kind 

gesund zu halten und das Klima zu schonen.                                                               

Eine Idee mit vielen Vorteilen!

Ein Laufbus braucht Organisation

Damit der Laufbus funktioniert, muss er gut organisiert 

werden. Verbindliche Regeln und Zuverlässigkeit sind wich-

tige Voraussetzungen dabei. 

Wir unterstützen Sie gern bei der Organisation und Projekt-

entwicklung. Weitere Informationen erhalten Sie bei der 

Verbraucherzentrale Thüringen e. V. unter:

Tel. (0361) 555 14-27

klima@vzth.de

Die Verbraucherallianz „fürs klima“ klärt mit 

bundesweiten Aktionen über die Chancen 

jedes Einzelnen beim CO2 Sparen auf. 

Gegenüber Politik und Wirtschaft vertritt sie 

die Interessen der Verbraucher für einen Klimaschutz ohne 

Hürden.

www.verbraucherfuersklima.de
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Verbraucherzentrale Thüringen e. V.

Klimakampagne für mich. für dich. fürs klima. 

Eugen-Richter-Straße 45 · 99085 Erfurt

Tel. (0361) 555 14-0 · Fax (0361) 555 14-40

klima@vzth.de · www.vzth.de

Verbraucher

Bundesverband
Service

im Katholischen
Deutschen

Frauenbund e.V.

für mich. für dich. fürs klima. – eine Allianz der Verbraucherzentralen mit:



Was ist ein Laufbus? 
Ein Laufbus ist eine Gruppe von Kindern, die den Schulweg 

gemeinsam zurücklegen – ein Schulbus auf Füßen! Dabei 

werden sie von Erwachsenen begleitet, bis die Kinder sicher 

genug sind, um als Gruppe alleine zu laufen.

Wie ein richtiger Schulbus hat der Laufbus Haltestellen bzw. 

Treffpunkte und einen Fahrplan. Eltern und Lehrer legen 

gemeinsam die Routen und Zeiten fest, wann der Bus wo 

entlang geht. Das ist wichtig, damit die Kinder nicht zu lange 

warten müssen und alle pünktlich und ohne Eile in der 

Schule ankommen. Der Schulbus auf Füßen wird in der Regel 

von den Eltern begleitet, die sich abwechseln. Wie lange der 

Laufbus begleitet wird, hängt vom Weg und von den Kin-

dern ab. Für manche Linien können zwei Monate, 

für andere kann ein ganzes Schuljahr sinnvoll 

sein.

Fünf gute Gründe für den Schulweg zu Fuß

1 Spaß an der Bewegung

Kinder haben einen natürlichen Bewegungsdrang. Diesen 

auszuleben ist Grundlage für ihre körperliche und geistige 

Entwicklung. Legen Kinder  den Schulweg zu Fuß zurück, 

kommen sie wacher und konzentrierter in der Schule an.

2 Teilnehmen

 

Zu Fuß entdecken auch kleinere Kinder die Straße und das 

Umfeld. Der Schulweg bildet eine gute Möglichkeit, die Um-

gebung kennen zu lernen und sich zu orientieren. Außerdem 

können so schon vor Schulbeginn 

die wichtigsten Neuigkeiten 

ausgetauscht werden. 

3 Selbstständigkeit

Für Kinder und Eltern ist es 

wichtig, dass Kinder selbst-

ständig werden. Die Kin-

der sind stolz auf ihre 

eigenen Fähigkeiten, 

und den Eltern bleibt 

mehr Zeit für andere 

Aufgaben.

4 Sicherheit

Viele Fähigkeiten, die für die Sicherheit im Straßenverkehr 

wichtig sind, können nicht aus Büchern gelernt werden! 

Kinder brauchen Erfahrung, um etwa die Geschwindig-

keit von Autos richtig einzuschätzen und entscheiden zu 

können, wann und wo man eine Straße überqueren kann. 

Mit dem Laufbus sammeln Kinder diese Erfahrungen. Ein 

weiterer Vorteil: Gruppen werden im Straßenverkehr stär-

ker wahrgenommen als einzelne Kinder.

5 Umwelt

Gerade bei kurzen Wegen unter fünf Kilometern lassen sich 

Autofahrten gut durch das Fahrrad oder zu Fuß ersetzen. 

Oft wird übersehen, dass das Mobilitätsverhalten schon 

in früher Kindheit geprägt wird. Wer als Kind alle Wege mit 

dem Auto gefahren wird, nutzt auch später zuerst 

das Auto. Zu Fuß gehen und Rad fahren spart 

CO2 und hält fit.


